
Staatliche Realschule Gauting 
 

Hausordnung 
 
I. Vor Unterrichtsbeginn 
 
Fahrräder werden im Fahrrad-Port abgestellt. Fahrräder dürfen über den Pausenhof 
nur geschoben werden. 
 
Beim ersten Gong (07:50 Uhr) befinden sich die Schüler in ihren Klassenzimmern bzw. 
vor ihren Fachräumen. Der Unterricht beginnt pünktlich um 07:55 Uhr. 
 
Alle Fachlehrsäle und die Sporthalle dürfen nur im Beisein einer Fachlehrkraft betre-
ten werden. Die Schüler warten auf ihre Lehrkraft im Gang davor oder in der Aula. 
 
Die Schüler stellen ihre Unterrichtsmaterialen vor Unterrichtsbeginn bereit. 
 
II. Während des Unterrichts 
 
Das Klassenzimmer darf nur in Ausnahmefällen und mit Erlaubnis des Lehrers 
verlassen werden (gilt auch für Klassensprecher-, Tutoren- und Streitschlichtertätig-
keiten); die Lehrkraft kann den Gang zur Toilette gestatten. 
 
Befindet sich zehn Minuten nach Stundenbeginn noch keine Lehrkraft im Klassen-
zimmer, so muss der Klassensprecher dies im Sekretariat oder Konrektorat (telefo-
nisch) melden. 
 
Es darf ausschließlich Wasser getrunken werden. 
 
Unterrichtsfremde Gegenstände dürfen im Unterricht weder bereitgestellt noch ge-
nutzt werden. 
 
Der Lehrer beendet die Unterrichtsstunde. Hausaufgaben werden deutlich vor Stun-
denende an die Tafel geschrieben. 
 
Mobiltelefone und elektronische Unterhaltungsmedien (z. B. MP3-Player, Nintendo 
DS, PSP Portable etc.) müssen in ausgeschaltetem Zustand in der Schultasche 
verbleiben. Unterrichtsfremde Gegenstände (auch Roller und Skateboards) dürfen 
nicht in das Schulgebäude mitgebracht werden. Werden Gegenstände von einer 
Lehrkraft abgenommen, so können diese beim ersten Mal am Unterrichtsende im 
Konrektorat abgeholt werden. Im Wiederholungsfall können nur die Erziehungsbe-
rechtigten die Gegenstände abholen. 
 
Kopfbedeckungen sind abzunehmen (Mädchen und Jungen). 
 
Der Arbeitsplatz ist in Eigenverantwortung sauber und ordentlich zu halten (Scha-
densersatzpflicht). 
 
Jedwede Störung des Unterrichtes (z. B. unerlaubtes Herumlaufen im Klassen-
zimmer) ist zu vermeiden. 
 



III. Pausenregelung (nur für Lehrkräfte): 
 
Die für die (Vormittags-) Pausenaufsicht eingeteilten Lehrkräfte halten sich drei 
Minuten vor Pausenbeginn zusammen mit ihrer Klasse in der Aula auf. 
 
Die Schüler dürfen zu Beginn und Ende der Pause kurz zu ihren Schließfächern ins 
Untergeschoss und auf die Toiletten. 
 
Die Mittagsaufsichten sorgen dafür, dass weder mit dem Fahrrad noch mit dem 
Skateboard auf dem Pausenhof/Schulgelände gefahren wird, da dies eine erhöhte 
Verletzungsgefahr darstellt. 
 
Der Pausenhof endet vor dem Gymnasium. Das Betreten des Gymnasiums und der 
Mittelschule ist nicht erlaubt. 
 
IV. Pausenregelung 
 
Zu Beginn der Pause wird das Zimmer gelüftet und die Schüler verlassen den 
Unterrichtsraum, der vom Lehrer abgesperrt wird. 
 
Der Aufenthalt während der Pause ist nur in der Aula und auf dem Pausenhof Platz 
zwischen Gymnasialgebäude und Realschulgebäude sowie Fahrrad-Port und Turn-
halle nicht Bushaltestellen) erlaubt. Die Gänge dürfen nicht betreten werden. 
 
Die Schüler stellen sich vor dem Pausenverkaufsstand geordnet in zwei Reihen auf. 
 
Die Pausen finden von 09:25 bis 09:45 Uhr und von 11:15 bis 11:30 Uhr statt. Beim 
ersten Läuten um 09:42 Uhr und 11:27 Uhr machen sich die Schüler auf den Weg in 
die Unterrichtsräume. 
 
Im Wechsel übernimmt jeweils eine Klasse den Pausendienst. Die Schüler sorgen 
unter Aufsicht vom Hausmeister für Ordnung und Sauberkeit im Pausenhof, in der Aula 
und vor dem Kiosk (Eingangsbereich). Der Pausendienst beginnt um 09:42 Uhr bzw. 
11:27 Uhr und muss bis spätestens 09:50 Uhr bzw. 11: 35 Uhr beendet sein. 
 
V. Nach Unterrichtsende 
 
Bei Unterrichtsende ist darauf zu achten, dass 
 

• das Klassenzimmer aufgeräumt ist, 
• die Tafel nass und sauber gewischt sowie abgezogen ist, 
• die Fenster geschlossen sind, 
• das Licht ausgeschaltet ist, 
• alle Stühle hochgestellt sind, 
• der Boden vom groben Abfall befreit ist. 

 
Der Lehrer der letzten Stunde im Klassenzimmer achtet auf die Einhaltung dieser 
Punkte. Der Klassenleiter wird dazu angehalten, dies gelegentlich nach 13:00 Uhr zu 
überprüfen. 
 
Die Schüler müssen sich rechtzeitig über die Änderungen des Stundenplans 
informieren. 



 
Die Mittagspause findet  von 13:00 bis 13:45 Uhr statt. Der Aufenthalt ist in der Aula 
bzw. auf dem Pausenhof der Realschule. 
 
VI. Sauberkeit im Klassenzimmer und im Schulhaus 
 
Auf Mülltrennung im Klassenzimmer und auf dem gesamten Schulgelände wird 
besonderer Wert gelegt. Die aufgestellten Müllbehälter in den Farben blau (Papier), 
grün (Restmüll) und grau (Plastik, Aluminium, …) sind dafür zu verwenden. 
 
Der Ordnungsdienst im Klassenverband ändert sich wöchentlich. Der Dienst ist 
verantwortlich 
 

• für die Sauberkeit im Klassenzimmer und 
• für die Reinigung der Tafel nach der Unterrichtsstunde. 
• Er holt Kreide o. ä. bei Bedarf. 

 
Dies geschieht selbständig und unaufgefordert. 
 
Alle Schüler sind verantwortlich für die Sauberkeit im Schulhaus und auf dem 
Schulgelände, jede Klasse für ihr Klassenzimmer und jeder Schüler für seinen 
Arbeitsbereich. Mit dem Schuleigentum ist pfleglich umzugehen. Für 
Beschädigungen wird der Verursacher zur Verantwortung gezogen. 
 
VII. Aktiv gegen Cyber-Mobbing 
 
An dieser Schule schätzen und achten wir einander, deshalb gehen wir in der Schule 
und im Internet fair und respektvoll miteinander um. 
 
Mobbing tolerieren wir nicht: An dieser Schule hat keine Form des Mobbings Platz - 
weder gegen Schüler noch Lehrkräfte. 
Bei Mobbing schauen wir nicht weg: Wenn wir merken, dass jemand von Anderen 
schikaniert, beschimpft, beleidigt, bedrängt oder körperlich angegriffen wird, dann 
helfen wir den Betroffenen. 
 
Wir filmen und fotografieren in der Schule nicht, denn an dieser Schule respektieren 
wir das gesetzliche Verbot. 
 
Gauting, im September 2017 
 

Schulleitung Lehrkräfte Elternbeirat Schüler Zweckverband 

 
 
 

    

 


